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EinangeblicheeEntfettungsmittel.
Die . - ö.StatthaltereihatnachstehendenErlaßanden
Magistratgerichtet :Die allgemeineBrunnengesellschaftin

Berlin. O.33preistinTagesblätternundperiodischen
Druckschriften in marktschreierischer Weiseihr „Neues
kombiniertesVerfahrenfür Fett - Rückbildung"an undbringt
zugleichein „Reaktol "genanntesMittelin Vertrieb ,hinsicht¬
lich dessendie Vermutungbegründeterscheint ,daß es inForm
undAusseheneinesMineralwassersin denVerkehrgesetztwird.
DieEinfuhrdesMittelsausdemAuslandeanPrivatpersonen
unterliegtderBeschränkungdes§18aPunkt3derMinisterial-¬
verordnungvom21 .Februar1906 .MitErlaßvom9 .Jänner1915
hat nun die Statthalterei den Magistrat angewiesen ,behufs
VerhinderungeinerweiterenmarktschreierischenAnpreisung
des vonder AllgemeinenBrunnengesellschaftin Berlineinge¬
führten „ NeuenkombiniertenVerfahrensfürFett - Rückbildung"
denAnnonzen-ExpeditionenundRedaktionenderTagesblätter
undperiodischenDruckschriftenunterDarlegungdesSachver¬
haltesnahezulegen ,dieAnnahmeselcherAnkündigungenabzu¬

lehnen.
AuszeichnungvonstädtischenAngestellten .VondexnimFelds
stehendenBeamten ,LehrernundAngestelltender GemeindeWien

haben militärische Auszeichnungenerhalten :Stadtbauamts¬
Architekt EngelbertMang( Leutnantdes Inf . - Reg .Ne87 )das
Militärverduenstkreuz 3 .Klasse mitder der
Fahrerder städt .StraßenbahnenStsfan Tichy( Feldwebeldes
Inf . - Reg.NS24 )die goldeneTapferkeitsmedaille ,Volksschul¬
lehrer AlbertHaupt( Infanterist des LandsturmbataillonsNø12) ,
derUnterbeamtedesstädt .FuhrwerksbetriebesKarlHödl(Zugs¬
führerdesInf . - Reg.Ne ) ,derPflegerdesVersorgungsheims
in YbbsAntonJungwirth( Infanterist desLandw. - Inf .- Reg. Nå21) ,
derFahrerderstädt .FeuerwehrErnstKrahl(Korporalim
Inf. -Reg.Ne99) ,derWagenführerderstädt .Straßenbahnen
HeinrichPotucek(FeldwebelimBandw.-Inf.-Reg.N830),derFeuerwehrmann1 .Klassederstädt .Feuerwehr
JosefRein(Ober-KanonierimFeldhaubitzen-RegimenteN£14)
undder Schlosserder städt .StraßenbahnenIgnazSauer
(PatruuillenführerimDragoner-RegimenteN93 )dieSilberne

Der
Magistrat gibt bekannt ,daß die Hinterbliebenen aller vordem
Feinde Gefallenen ,infolge VerwundungenoderKriegsstrapazen
GestorbenensowiederVermißten,gleichvielobdieBezeichne¬
tendemaktivenodernichtaktivenStandeangehörten,aufeine
Versorgungnach demGesetze Anspruchhaben .Ueber
Militär - Witwenund- Waisen ,derenGatten( Väter )in einerVer-¬
lustkiste als gefallen ausgewiesen erscheinen oder welche den

FvidenzbehördenundErsatzkörpernvonamtswegenalsvermißt
zurKenntnisgelangen,ist keineVersorgungseingabevorzulegen,
weildieFlüssigmachungdergebührendenVersorgungsgenüsseauf
Grundder vondenpolitischen Behördenzu verfassendenundauf
demKriegsministeriumvorzulegendenNachweisungenerfolgt .

- ¬T

WiederbelegungimHernalserFriedhofe.Mit1 .Julid .J .gelangen
die Schachtgräberin denGruppenE ,Fund7 ( SchachtNø12
bis 39 )des Hernalser Friedhofes zur Wiederbelegung .Exhumie¬

rungen aus diesen Gräbern sind nur bis zu dem genannten Zeit¬

punktzulässig .UmdieBewilligunghiezuist rechtzeitigbei
demWienerMagistrate ,AbteilungXanzusuchen .Nachdemerwähn-¬
tenZeitpunktewerdendieGrabkreuzevondenGrabstellenent¬
fernt und im Friedhofe hinterlegt und solchen Parteien ,die
ihrVerfügungsrechtinlegalerWeisedartun,ausgefolgtwerden.
UeberKreuze,diebinnenJahresfristnichtreklamiertwurden,
verfügt die GemeindevonaAmtswegen.Es steht denParteienübri¬
gensauchfrei ,daeineExhumierungderin denGräbernbisher
bestattetenLeichenrestevonamtswegennichtstattfindet ,
seinerzeitnachderWiederbelegungderGrabstellendieKreuze
gegen Entrichtung der vorgeschriebenen Gebührwisderaufstel - ¬
len zulassen .

NB.DerheutigenKorrespondenzliegendieKundmachung
desStadthaltersüberdieVersorgungmitGetreideundMehl,

die KundmachungdesMagistratessowieeine Belehrungzur
AnmeldungvonVorrätenvonGetreideundMehlbei.
Diplome.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Schmid
denArmenrätendes4 .BezirkesJohannLinhartundFranzSchwarz ,
nacheinemBerichtedesStR .FraßdemArmenratdes7 .Bezirkes
JuliusSteiner ,nacheinemBerichtedesStR .GräfdemArmenrat
des16 .BezirkesVinzenzWildfeuerundnacheinemBerichtedes

Tapferkeits-Medaille2 .Klasse.
StefanMilow.BürgermeisterDr.WeiskirchnerhatdemDichter

StR .KnolldenArmenrätendes21 .BezirkesJosefWeißund
EduardDaunerdasDiplomfürdiemehrals10jährigewerdiensts
volle Ausübungdes Mandatesverliehen .

befanMilow(StefanvonMillenkovic)zuseiner



ObmännerkonferenzUnterdemVorsitzedesBürgermeisters
Dr .WeiskirchnerundinAnwesenheitderVB.Hierhammer,Hoßund
RainfandheuteeineObmännerkonferenzdergemeinderätlichen
Parteienstatt .InersterLiniebrachteBürgermeisterDr .Weis¬
kirchnerdenEinlaufzurKenntnisderVersammlung.Ausdemselben
seihervorgehoben,daßnunmehrbereits .an132. 392Familienin
Wiender staatlicheUnterhaltsbeitragbezahltwird .DieZentral-¬
stelleleistetinErgänzungderstaatlichenUnterstützungen
an 2273FamilienmonatlicheBeiträgevon125 .919K .Fürdie
öffentlicheAusspeisungwudenbisher830. 559Kverausgabtund
derBürgermeisterweistdaraufhin ,daßdieSammlungenfürdie
öffentlicheAusspeisungunbedingtnochfortgesetztwerdenmüssen,
da bedeutendeMittel insbesonderefür den Fall desKriegsschlus
ses zweifellosnochbenötigtwerden ,übrigensauchdieSteige-¬
rungderLebensmittelpreisedieKostenderöffentlichenAusspei
sungnamhafterhöke.

OberphysikusDr .BöhmundStadtbaudirekterGoldemundbe¬
richtensodannüberdasimAuftragedesBürgermeistersausgear=¬
beiteteProjektfürdieErrichtungeinerDesinfektionsanstalt
gegenFlecktyphuserkrankungen .DäsProjektwirdgenehmigtund
demBürgermeistereinKreditvon50. 000KzurAusführungeinge-
räumt.BeiderDebattehierüberbringendieGRe.Skarst,Reumann.
undSteinerKlagenvorüberdieVerschleppungvonFlecktyphus
ausdenverschiedenenKonzentrationslagernundwirdeinstimmig
beschlossen,andieRegierungunddieMilitärverwaltungheran¬
zutreten ,damitdieselbenalleVorkehrungemaßnahmentreffen,
umdieserInfektionsverschleppungnachWienvorzubeugen.Ferner
wirdderAntragdesGRs.Dr .Heingenehmigt,dieMilitärsani-¬
tätsverwaltungzuersuchen,überdieDurchführungderseiner-¬
zeitzugesagtenQuarantänmaßregelnderGemeindeverwaltungeinge-¬
hendeAufschlüssezubieten.

BürgermeisterPr .Weiskirchnerberichteteweiters,daßer
sichentschlossenhabe ,eineSanitätskonferenzderGemeinde
Wienzubilden,welcherdieAufgabezuzuweisenwäre,fürdie
DauerdesKriegszustandesderGemeindeverwaltungalsBeirat
inallenmitdenKriegserkrankungeninVerbundungstehenden
sanitärenAngelegenheitenzurSeitezustehen .Insbesondere
sollesdieserKommiesionzukommen,überVorkehrungenundMaßnah
menzurVerhütungdernachdemEpidemiegesetzanzeigepflichti¬
genKrankheitenzu beraten .In dieseKommissionsollendie
Obmänneraller Gemeinderatsparteien ,danndiedemGemeinderate
angehörendenAerzte ,derMagistratsdirektor,dermagistratische
Sanitätsreferent,derStadtbaudirektor,derÖberstadtphysikus,

fernerDelegiertederAerztekammer,derGesellschaftderAerzte,
desMedizinischenDoktorenkollegiums,derWienerBezirkskranken-¬Arbeiter

kasseundderallgemeinen/KrankenunterstützungskasseinWienberu¬
fenwerden.DerBürgermeisterwirdermächtigt,auchnochDelegier
teandererKorporationenundfallweiseFachmännerdenBeratungen
beizuziehen.DieAnträgedesBürgermeisterswerdeneinstimmig

genehmigt.
ObermagistratsratDr .AugustMayrberichtetesodannüberdie

heuteerschienenekais .VerordnungbetreffenddieRegelungdes
VerkehrsmitGetreideundMahlproduktenundüberdiezurvorläu-¬
figenDurchführungdieserVerordnungvomBürgermeistergetroffenen

Maßnahmen.AndersichandiesesReferatknüpfendenDebattebetei¬
ligtensichdieGRe.Steiner ,Leitner ,ReumannDr .Heinund
Skaretundeswirdeinstimmigbeschlossen,dieVerfügungendes
BürgermeistersfzurKenntniszunehmen,gleichzeitigaberauch
andieRegierungdieAnforderungzurichten ,einengenügenden
VorratvonMehlderGemeindefürdieZeitdesUebergangsstadiums ,
nämlichvonderheuteerfolgtenSperrebiszurdefinitivenVer¬
brauchsregelungzurVerfügungzustellen ,danachdenBerichtendesMarktdirektorsderüberwiegendeTeilderMømehlverarbeitenden
unddermehlhandelndenGeschäftsleutenuraufganzkurzeZeit
versorgtistundbeieinemlängerdauerndenUebergangsstadiumsicheinschwererNotstandinWieneinstellenwürde.

ObermagistratsratDr .Konst .Mayerberichtetesodannüüber
denAnkaufvonSchweinenundKonservierungdesausdenselben
gewonnenenFleischesundSpeckesMagistratsratDr .Ehrenberg
erstatteteeinausfüErlichesReferatüberdieAktionderGemeinde
wegenVerwendungvonBaugeländeundOedlandzuZweckendes
Gemüse- inbesondereaberdesKartoffelanbaues.AuchdieserBe¬
richtwirdeinstimmigzurKenntnisgenommenunddieAnträgedesReferentenwerdengenehmigt.

SchließlicherbittetsichderBürgermeisterdieGenehmigung,
dieBilanzremunerationenfürBeamteundBedienstetederStädt.
Straßenbahnen ,derGaswerkeundderzeichenbestattungauszahlen
zudürfengegennachträglicheGenehmigungimPlenumdesGemeinde¬rates,sobalddieserindieBeratungundBeschlußfassungüber
diebezüglichenBilanzenderstädtischenUnternegmungeneintre-¬tenwird.
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